
Bau-, Qualitäts- und Ausstattungsstandards (BQA)  
für Städt. Kindertageseinrichtungen 

 

Anlage 2 
 
Bauliche und technische Ausstattung in den Kita - Räumen  
 
 
Gruppenräume 
· Eine Doppelsteckdose mit Kindersicherung an jeder Wand für den Betrieb von diversen 

Kleingeräten (CD-Player, Lerncomputer, Stehlampen, etc.); um eine flexible Nutzung der 
Räume zu ermöglichen, können keine genauen Standorte im Voraus festgelegt werden.  

· Steckdosen in Höhe der oberen Fensterkante – für den Betrieb von Lichterketten, bzw. 
elektrischen Dekorationen – hierdurch sollen gefährliche Konstruktionen von 
zusammengesteckten Verlängerungskabeln verhindert werden.  

· Eine Doppelsteckdose mit Kindersicherung in Tischhöhe an mit 51 abgesprochenen 
Standorten für das Netzteil von Telefon und ggf. Babyphon  

· Wasseranschluss (Kaltwasser) mit Spüle oder Ausgussbecken mit Unterschrank und 
Arbeitsplatte von mindestens 60 cm Breite beidseits  

· Fensterbänke (wenn geplant) in bespielbarer Tiefe von mindestens 40 cm; optimal wäre 
eine Tiefe von 60 cm  

· Magnetische Bilderleisten entlang der Wände in ca. 140 cm Höhe  
· Abwaschbarer und desinfizierbarer Wandbelag bis ca. 140 cm Wandhöhe  
· Deckenhaken in Raummitte und allen Raumecken für die Befestigung von Dekoration – 

mit der Vorrüstung kann die sonst übliche Befestigung an den abgehangenen Decken 
verhindert werden, die immer wieder zu Beschädigung der Deckenelementen führt.  

· Die Standards für die Möblierung werden gesondert erstellt.  
 
 
Gruppennebenräume  
· Eine Doppelsteckdose mit Kindersicherung an jeder Wand für den Betrieb von diversen 

Kleingeräten (CD-Player, Lerncomputer, Stehlampen, etc.); um eine flexible Nutzung der 
Räume zu ermöglichen, können keine genauen Standorte im Voraus festgelegt werden  

· Steckdosen in Höhe der oberen Fensterkante – für den Betrieb von Lichterketten, bzw. 
elektrischen Dekorationen – hierdurch sollen gefährliche Konstruktionen von 
zusammengesteckten Verlängerungskabeln verhindert werden.  

· Fensterbänke (wenn geplant) in bespielbarer Tiefe von mindestens 40 cm, optimal wäre 
eine Tiefe von 60 cm  

· Magnetische Bilderleisten entlang der Wände in ca. 140 cm Höhe  
· Abwaschbarer Wandbelag bis ca. 140 cm Wandhöhe  
· Deckenhaken in Raummitte und allen Raumecken für die Befestigung von Dekoration – 

mit der Vorrüstung kann die sonst übliche Befestigung an den abgehangenen Decken 
verhindert werden, die immer wieder zu Beschädigung der Deckenelementen führt  

· Vorrichtung für Verdunklungsmöglichkeit an den Fenstern, um die Räume flexibel auch 
als Schlaf- und Ruheraum zu nutzen  

· Beleuchtung dimmbar  
· Die Standards für die Möblierung werden gesondert erstellt.  
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Schlafräume  
· Eine Steckdose mit Kindersicherung an jeder Wand für den Betrieb von CD-Player und 

Stehlampen, etc.); um eine flexible Nutzung der Räume zu ermöglichen, können keine 
genauen Standorte im Voraus festgelegt werden.  

· Eine Steckdose mit Kindersicherung in Tischhöhe an mit 51 abgesprochenen Standorten 
für das Babyphon  

· Magnetische Bilderleisten entlang der Wände in ca. 140 cm Höhe  
· Abwaschbarer Wandbelag bis ca. 140 cm Wandhöhe  
· Deckenhaken in Raummitte und allen Raumecken für die Befestigung von Dekoration – 

mit der Vorrüstung kann die sonst übliche Befestigung an den abgehangenen Decken 
verhindert werden, die immer wieder zu Beschädigung der Deckenelementen führt  

· Vorrichtung für Verdunklungsmöglichkeit an den Fenstern  
· Beleuchtung dimmbar  
· Die Standards für die Möblierung werden gesondert erstellt.  
 
 
Spielflure  
· Eine Steckdose mit Kindersicherung an jeder Wand (Stehlampen, Leuchtelemente, 

Aquarium, etc.); um eine flexible Nutzung zu ermöglichen, können keine genauen 
Standorte im Voraus festgelegt werden.  

· Magnetische Bilderleisten entlang der Wände in ca. 140 cm Höhe  
· Abwaschbarer Wandbelag bis ca. 140 cm Wandhöhe  
 
 
Eingangshalle  
· Eine Steckdose mit Kindersicherung an jeder Wand (Stehlampen, Leuchtelemente, 

Aquarium, etc.); um eine flexible Nutzung zu ermöglichen, können keine genauen 
Standorte im Voraus festgelegt werden  

· Magnetische Bilderleisten entlang der Wände in ca. 140 cm Höhe  
· Abwaschbarer Wandbelag bis ca. 140 cm Wandhöhe  
· Deckenhaken in Raummitte und allen Raumecken für die Befestigung von Dekoration – 

mit der Vorrüstung kann die sonst übliche Befestigung an den abgehangenen Decken 
verhindert werden, die immer wieder zu Beschädigung der Deckenelementen führt  

 
 
Mehrzweckraum  
· Geschützte Beleuchtung (Ballspiele), möglichst dimmbar (Theaterspiele)  
· Prallschutz an den Wänden  
· Je zwei Doppelsteckdosen mit Kindersicherung an jeder Wand - um eine flexible Nutzung 

zu ermöglichen, können keine genauen Standorte im Voraus festgelegt werden. 
· Wandhaken in ca. 200 cm Höhe – nach Absprache mit 51 – zum Anbringen von 

Bühnenbildern, etc.  
· Mehrere sicher verankerte Wand und Deckenhaken zum Aufhängen von 

Therapieschaukeln (ermöglicht flexible Nutzung z. B. bei integrativer Betreuung)  
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Essbereiche  
· Wasseranschluss (Kalt- und Warmwasser), Herdanschluss mit separater Abschaltung 

(Kindersicherung). Die technischen Vorrichtungen sind vorzusehen, um im Rahmen einer 
flexiblen Nutzung die Möglichkeit zu schaffen, eine gesonderte Küchenzeile in Kinder- 
und Erwachsenenhöhe mit Spüle und Herd einrichten zu können.  

· Eine Doppelsteckdose mit Kindersicherung oberhalb der möglichen Arbeitsfläche für den 
Betrieb von Mixer, Waffeleisen, etc.  

· Zentrale Abschaltung für Herd und Steckdosen im möglichen Bereich einer Küchenzeile  
· Eine Steckdose mit Kindersicherung an jeder Wand für den Betrieb von diversen 

Kleingeräten; um eine flexible Nutzung der Räume zu ermöglichen, können keine 
genauen Standorte im Voraus festgelegt werden  

· Steckdosen in Höhe der oberen Fensterkante – für den Betrieb von Lichterketten, bzw. 
elektrischen Dekorationen – hierdurch sollen gefährliche Konstruktionen von 
zusammengesteckten Verlängerungskabeln verhindert werden.  

· Die Standards für die Möblierung werden gesondert erstellt.  
 
 
Sanitärräume für Kinder  
· Mindestens zwei WC-Töpfe in zwei verschiedenen Höhen (für Kinder ab 1 Jahr bis zu 3 

Jahren)  
· Trennwände der WC-Kabinen in 200 cm Höhe, nach Absprache mit 51 auch um einige 

cm niedriger möglich (jedoch nicht niedriger als 1,80 m), um z.B. einen optisch besseren 
Abschluss in Fliesenhöhe zu ermöglichen  

· Toilettentüren mit Anschlag nach außen 
· Zwei bis drei Handwaschbecken mit Kalt- und Warmwasseranschluss in zwei 

verschiedenen Höhen (für Kinder ab 1 Jahr bis zu 3 Jahren)  
· Zwei bis drei Spiegel oberhalb der Waschbecken in entsprechender Höhe (für Kinder ab 

1 Jahr bis zu 3 Jahren)  
· Seifenspender (bei zwei Waschbecken jeweils ein Seifenspender mittig; bei drei 

Waschbecken sind entsprechend zwei Seifenspender vorzuhalten)  
· Handtuchhaken mit Becherhaltern für mindestens 20, besser 25 Kinder, um eine flexible 

Nutzung mit allen Gruppentypen einschl. Überbelegungen zu ermöglichen.  
· Abschließbarer Schrank für Desinfektionsmittel   
 
 
Wickelbereich 
· Wickelkommode, 110 cm tief, mit Treppe und integrierter Duschtasse von 80 x 80 cm 

und jeweils mindestens 10 Eigentumsfächern; 
bei kombinierten Wickelbereichen für zwei Gruppen genügt eine Duschtasse, jedoch 
müssen zwei Wickelflächen geschaffen werden und es müssen mindestens 12 
Eigentumsfächer vorgesehen werden; die Treppe muss für beide Wickelbereiche nutzbar 
sein, ggf. ist eine zweite Treppe erforderlich  

· Händedesinfektionsmittelspender (in für Kinder unerreichbarer Höhe)  
· Abschließbarer Schrank für Desinfektionsmittel 
· Papierhandtuchspender  
 
 
Hauswirtschaftsraum 
· Waschmaschine und Trockner (übereinander gestellt)  
· Ausgussbecken oder Spüle  
· Ober- und Unterschränke je nach örtlicher Gegebenheit, für die Unterbringung von 

Handtüchern und Tischwäsche  
· Ausreichend Arbeitsfläche (z. B. zum falten von Wäsche)  
· Hochschrank für Besen, etc.  
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Abstellräume 
· Ausreichend Wandfläche für Regale an allen Wänden (Tiefe 40, 60 und 70 cm, je nach 

örtlichen Gegebenheiten)  
· Die Möblierung bzw. die Beschaffung der Regalsysteme (stabile Systeme aus Metall) 

erfolgt über die gesonderten Standards zu den Einrichtungskosten.  
 
 
Leitungsbüro 
· Bildschirmarbeitsplatz einschl. Internetanschluss, Drucker, Fax, Telefon mit 

Anrufbeantworter  
· Die Möblierung bzw. die Beschaffung erfolgt über die gesonderten Standards zu den 

Einrichtungskosten.  
 
 
Mitarbeiterraum 
· Mindestens eine Doppelsteckdose mit Kindersicherung an jeder Wand für den Betrieb 

von diversen Kleingeräten (Mobiltelefone, CD-Player, Stehlampen, etc.); um eine flexible 
Nutzung der Räume zu ermöglichen, können keine genauen Standorte im Voraus 
festgelegt werden.  

· Anschlussmöglichkeit für zusätzlichen PC (kein Internet)  
· Die Möblierung bzw. die Beschaffung erfolgt über die gesonderten Standards zu den 

Einrichtungskosten.  
 
 
Personaltoilette 
· Zwei WC-Töpfe 
· WC-Kabinen mit einer Höhe von 2,00 m  
· Ein Handwaschbecken mit Kalt- und Warmwasseranschluss  
· Ein Spiegel über dem Handwaschbecken in Erwachsenenhöhe  
· Ein Seifenspender  
· Händedesinfektionsmittelspender 
· Papierhandtuchhalter  
 
 
Küche 
· Einrichtung gemäß der Standards zur Einrichtung von Küchen und Essbereichen 

(Mitzeichnung des FB 30 steht noch aus).  
· Ausstattung der Fenster mit Fliegengitter 
 
 
Diese Aufstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Je nach örtlichen 
Gegebenheiten, Einrichtungsgröße, bzw. Gruppenzusammensetzung können weitere 
Eirichtungsstandards hinzukommen, bzw. Änderungen notwendig sein.  
 
 
Leverkusen, 02.06.2010 
510-131-bi 
Gudrun Bier 
(51 26       gez. Bier, 02.06.2010 
 
Überarbeitet, 09.07.2010 
510-131-js 
Sabine Jarosch 
(51 11       gez. Jarosch, 09.07.2010 


